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Ausgabe 22/März 2016

Bundespräsident Heinz Fischer und 
Gattin Margit Fischer mit NF-Steiermark  

Vorsitzenden Jürgen Dumpelnik.
(c) Carina Karlovits/HBF
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Die Naturfreunde Steiermark sind aktiv und voller Tatendrang ins neue Jahr gestartet! Diese Aus-
gabe unseres Servicemagazins beweist aber auch, wie motiviert vor allem unsere Ortsgruppen ihre 
Freizeit mit der Naturfreunde-Familie gestalten: Sie enthält mit 28 Seiten voller Berichte, Temine 
und Aktivitäten so viel Information wie noch nie! Ich danke jedem Einzelnen von Herzen für diese 
tolle Arbeit und Mitarbeit an und mit unserer Organisation.
 
Berg frei!  
Jutta Heger

Eines vorweg: Unsere Kooperati-
onsfirma DACHSTEIN hat es mög-
lich gemacht: Bundespräsident 
Heinz Fischer und seine Gattin Mar-
git Fischer sind seit kurzem quasi 
Werbeträger unserer neuen Natur-
freunde-Steiermark-Wanderschuhe 
(Design: Christoph Döttelmayer)!
Als die Einladung aus dem Büro des 
Präsidenten in der Langesorganisation 
eintraf, machte sich gespannte Vorfreun-
de breit - schließlich passiert es nicht all-
zu oft, wenn nicht sogar nur einmal im 
Leben, Gast des Österreichischen Bun-
despräsidenten zu sein! Heinz Fischer 
war lange Jahre Präsident der Öster-
reichischen Naturfreunde-Organisation 
und ist seit 12 Jahren Ehrenvorsitzender. 
Bei unserem Besuch wurde viel über die 
ihm bestens bekannte steirische Berg-
welt gesprochen. Doch auch die Entste-
hung und Funktionalität der für das Ehe-
paar Fischer angefertigten steirischen 
Schuhe interessierte die beiden sehr.  
Beeindruckend war auch das Ambiente 

in der Hofburg. Bereits im Stiegenauf-
gang verbirgt der Bundespräsident sei-
ne Affinität zur österreichischen Kunst 
und Kultur nicht: inmitten ehrwürdiger 
Stiegenaufgänge und Teppiche hängen 
stilvolle Gemälde heimischer Künstler 
aus seiner Privatsammlung. „Schließ-
lich sollen unsere Gäste auch erfahren, 
dass Österreich nicht nur historische 
Tradition, sondern auch moderne Kunst 
zu bieten hat," erzählt uns Astrid Salm-
hofer, Pressesprecherin unseres Prä-
sidenten. Sie ist es auch, die uns viel 
Historisches zu den Räumlichkeiten und 
Einrichtungsgegenständen erzählt, nicht 

ohne zu verbergen, dass sie von Be-
ginn an mit großer Begeisterung im 
Kabinett des Präsidenten arbeitet.
Zwischen wichtigen politischen 
Gesprächen, einen Tag vor dem 
Asylgipfel, und dem russischen Bot-
schafter, der uns als nächster Gast 
des Präsidenten beim Verlassen der 
Räume begegnete, fanden Heinz 
Fischer und seine Gattin Zeit, in an-

genehmer, entspannter Athmosphäre 
mit uns zu plaudern und uns zu versi-
chern, die Naturfreunde-Steiermark 
Wanderschuhe demnächst in den ös-
terreichischen Bergen auszuprobieren! 
Jürgen Dumpelnik: 
„Es ist mir eine große Freude, dass nun 
auch Bundespräsident Heinz Fischer 
und seine Gattin Margit als prominente 
Werbeträger mit unseren hochwertigen 
Naturfreunde-Schuhen sportlich aktiv 
sind. Das bekannteste Naturfreunde-
Paar Österreichs schätzt eben auch  
beste Qualität beim Wandern in der  
Natur!“

HBP Heinz Fischer, Gattin Margit 
Fischer, NF-Vorsitzender Jürgen 
Dumpelnik, Dachstein-GF Oliver 

Wieser, Designer Christoph 
Döttelmayer, GF Rene Stix und Jutta 

Heger in der Hofburg.

Wir haben viel vor in diesem Jahr!

P.b.b.  
Zulassungsnummer 02Z033715  
Erscheinungsort Graz  
Verlagspostamt 8020 Graz

Besuch bei Bundespräsident Heinz Fischer und seiner Gattin Margit Fischer 
Liebe Naturfreunde-Familie!

Ein neues Jahr ist angebrochen und einiges ist bereits geschehen. Zunächst darf ich meine 
Freude darüber bekunden, dass wir mit einer steirischen Naturfreunde-Delegation am 20. 
Jänner unserem Bundespräsidenten Heinz Fischer und seiner Gattin Margit in der Wie-
ner Hofburg Bergschuhe überreichen durften. Mit diesem Geschenk kann das berühmteste 
Naturfreunde-Paar Österreichs zukünftig noch besser ausgerüstet in den steirischen Bergen 
unterwegs sein! 

Wir pflegen ja bereits seit 2014 eine Kooperation mit der Firma Dachstein, die einen eigens 
gebrandeten Naturfreunde-Schuh für uns herstellt. Schon sehr viele steirische Naturfreunde 
sind mit diesem Schuh unterwegs - ab sofort auch Heinz und Margit Fischer. Die Schuhe 
wurden gemeinsam mit der Firma Dachstein überreicht. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Beteiligten, ein paar Bilder und einen kurzen Bericht zu dem ausgesprochen angenehmen und informativen Treffen seht 
ihr in dieser Ausgabe! 

Ein weiterer Meilenstein im noch jungen Jahr folgte nur drei Tage später: Beim Landesparteitag der SPÖ am 23. Jänner 
wurde unser Antrag „Freie Fahrt!“ zur Öffnung der Forststraßen für RadfahrerInnen im Leitantrag beschlossen. Damit ist 
das Thema  auch in der Steiermark ein politisches – nach intensiven Verhandlungen hat die steirische SPÖ aktiv Stellung 
bezogen!

Wir freuen uns sehr über diese Entwicklung und wünschen uns nun einen Landtagsbeschluss, damit der Bundesgesetzge-
ber ein deutliches Signal erhält, entsprechende gesetzliche Normen herbeizuführen. Wir Naturfreunde können stolz darauf 
sein, das Thema als unabhängiger Verein in der SPÖ durchgesetzt zu haben!

Dass die Diskussionen um die Öffnung der Forststraßen für RadfahrerInnen weiterhin hochaktuell sind, zeigen auch das 
aktuelle Medieninteresse sowie die mittlerweile rund 27.530 UnterstützerInnen auf der Unterschriftenliste im Internet. 

Und zu guter Letzt: Mit „Freie Fahrt!“ haben wir auf der Onlineplattform „denk.2020.st - Ideenplattform der SPÖ“ einen Preis 
gewonnen. Am 8. März werden die Siegerideen von Landeshauptmann-Stellvertreter Michael Schickhofer in der Landesor-
ganisation ausgezeichnet. Am 8. April organisieren wir einen Aktionstag zum Thema – wir halten Euch auf unserer Website 
auf dem Laufenden.

Liebe Leserinnen und Leser, in dem Sinne wünsche ich Euch „Freie Fahrt!“, schöne Erlebnisse in der Natur und viel Freude 
mit dieser Ausgabe unseres Magazins!

Berg frei!

Euer  
Jürgen Dumpelnik

Ein ganz besonderer Tag.....

LH-Stv. Michael Schickhofer beim diesjährigen 
Naturfreunde-Tag in Eisenerz.

(c) Carina Karlovits/HBF
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Die Naturfreunde-Jugend im  
Jahr 2017! 

Naturfreunde-Alpinisten sind 
"Steirer des Tages"!

Derzeit stellt die Naturfreundejugend Steiermark ein neues 
Projekt auf die Beine, das die Naturfreundejugend auf das Jahr 
2017 vorbereiten soll. Dadurch dass ich mich als Jugendrefe-
rent zurückziehen werde, wird ein neues Team gewählt. Dieses 
soll so breit wie möglich aufgestellt sein. Die Arbeitsgemein-
schaft Jugend wird wieder neu aktiviert, neue Wege werden ge-
gangen und davon sollen alle Ortsgruppen profitieren. Jugend-
referenten und alle Interessierten aus der ganzen Steiermark 
sind somit aufgerufen, sich bei diesem neuen Projekt zu beteili-
gen. Nehmt einfach Kontakt mit der Landesorganisation auf. Je 
mehr engagierte Naturfreunde wir sind, desto besser wird auch 
dieses Projekt. Das Ziel ist eine bessere Vernetzung und damit 
eine noch aktivere Unterstützung der Arbeit der Ortsgruppen.
Als kleinen Ansporn konnten wir von der zuständigen Landesrätin  

Mag. Ursula Lackner auch eine Erhö-
hung unserer Basisförderung, die ein-
mal im Jahr ausbezahlt wird, um rund 
3% erreichen. Damit können wir unse-
re Ortsgruppen noch ein Stück besser 
bei ihrer Jugendarbeit unterstützen. 
Die Ortsgruppen, die heuer Kinder- 
und Jugendprojekte umsetzen, mö-
gen sich ebenfalls bei uns melden. Wir sind, wie auch die Jahre 
zuvor, wieder bestrebt Euch unter die Arme zu greifen.
 
Euer
Siegi Fritz

Jugend-Foto-Gewinnspiel 
„Was bewegt uns“

1. Platz OG Pöls2. Platz OG Kindberg 3. Platz OG Mitterdorf ex aequo OG Weiz

Große Ehre für das Ehepaar Renate Renner und Arnold Stu-
deregger im Februar dieses Jahres in der Kleinen Zeitung: Sie 
wurden als "Steirer des Tages" ausgezeichnet - und das zu 
Recht!
Arnold Studeregger ist seit Jahren unser Landesfachreferent für 
Bergsteigen und zeichnet sich nicht nur durch hervorragend or-
ganisierte Bergsteig- und Kletterkurse aus, sondern ist auch als 
Hauptverantwortlicher für das alljährlich stattfindende und groß-
artig angenommene Lawinenseminar der Naturfreunde Steier-
mark eine immense Stütze unseres Vereins.
Seit zwei Jahren ist er darüber hinaus als Referent für Skiberg-
steigen bei der Bundesleitung der Naturfreunde Österreich en-
gagiert. Sein fundiertes Fachwissen bringt er natürlich auch in 
seinem "Brotberuf" als Lawinendiagnostiker bei der Zentralan-
stalt für Meteorologie zur Geltung. Nicht nur beim Lawinense-
minar stets an seiner Seite ist seine Frau Renate, die an der 
Universität Graz im Risiko- und Präventionsbereich bei Natur-
gewalten forscht.
Die "Auszeichnung" zum "Steirer des Tages" in der Kleinen 
Zeitung am 5. Februar wurde ihnen aufgrund ihres neuen Bu-
ches "Lawinen: 12 Regeln die jeder kennen muss" zuteil. In 
diesem Werk erfährt man detailliert, was die größten Gefahren 
beim Skitourengehen sind - zum Beispiel Triebschnee, aber 
auch nützliche Tipps bezüglich der sicheren Planung von Ski-
touren bei unterschiedlichen Verhältnissen werden klar und ver-
ständlich dargestellt.
Die Naturfreunde Steiermark sind stolz, so ein Experten-Ehe-
paar als Mitarbeiter und Ausbildner in ihren Reien zu wissen, 
auch wenn sie es zukünftig ein wenig ruhigere angehen werden lassen müssen, denn wir freuen uns mit Renate und Arnold auf 
die baldige Geburt ihrer Zwillinge! 
Rene Stix
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Aus unseren Fachreferaten
 

Referat Rodeln

 
Fotoreferat

Workshop mit Frau Haselsteiner-Scharner: 
Zeitgenössische Fotografie 
Das im Dezember begonnene Referat über „Zeitgenös-
sische Fotografie“ wurde im Jänner abgeschlossen.
Der 2. Teil des Referates über zeitgenössische Fotogra-
fie wurde in die Kapitel Mensch, Raum und Ding unterteilt.
Anhand von Bildern wurde uns die Sichtweise der Fotografen 
erläutert.
Die Aufgabe der uns beim 1. Teil im Dezember gestellten 
Arbeit war „Selbstdarstellung-Identität“

Die Beurteilung der Bilder fand nach dem Referat statt.
Ein herzliches "Berg frei" und GUT LICHT!
 
Franz Gigerl

Wasserreich & Steinreich im steirischen Salzatal:
22. bis 24. Juli 2016!
Ein Wochenende für die ganze Familie (Zielgruppe ab 12 
Jahren) steht am Programm! Unser Familienwochenende ver-
bringen wir im Naturpark Steirische Eisenwurzen. Im Wildwas-
serzentrum Wildalpen der Naturfreunde kann man so richtig 
aufatmen und in einer wunderbaren Landschaft unterwegs 
sein. Sei es mit einem Kanu/Kajak auf der wildromantischen 
Salza, sei es beim Bergsteigen oder Wandern: Im unberühr-
ten Naturschutzgebiet am nördlichen Fuße des Hochschwabs 
erfahren wir unvergessliche Eindrücke. Besonders schön 
ist es, dass unsere Unterkunft direkt an der Salza liegt.

Ablauf Freitag, 22. Juli
Anreisen und Ankommen!
Abfahrt:  06,00 Uhr ab Lebring (Einstiegsmöglichkeiten ent-
lang der Strecke), Fahrzeit ca. 2 Stunden;
Busfahrt nach Wildalpen zum Wildwasserzentrum der Natur-
freunde Österreich. Hier haben wir für zwei Tage unser Quartier.
Für Wanderer und Bergsteigen gibt es Berg- und Wander-
touren.
Eine gemütliche Wanderung führt in den Wildalpen zum 607m 
hoch gelegenen Hartlsee und dem Antonikreuz auf 890m.
Gehzeit : hin und retour ca. 3 ½ bis 4 Stunden.
Die Bergtour führt über die Hinterwildalpen (607m) zum Gro-
ßen Geiger auf 1723m.
Gehzeit: hin und retour ca. 6 ½ bis 7 Stunden.
Es besteht auch die Möglichkeit im nahegelegen Klettergarten 
einige Routen auszuprobieren! 
Paddeln:
Für alle Wassersportler und die es gerne werden möchten! 
„Mit Profis sicher Paddeln“
Wage deine ersten Paddelschritte am See und danach 
im Fließgewässer – erlebe das Wasser – tauche ein in 
das kühle Nass und lerne die Materie Wasser und Ka-
jak kennen, betreut durch staatliche geprüfte Instruktoren.
Man sollte über gute Schwimmkenntnisse verfügen, sowie ge-

sund und fit sein.
Nach dem Abendessen folgt die Tourenbespre-
chung für die nächsten zwei Tage, anschlie-
ßend lassen wir den Tag gemütlich ausklingen.  
Preis: pro Tag € 70.- inkl. Betreuung, Transfer, und Leihaus-
rüstung
Wichtig: jeweiligeTeilnahme bei der Anmeldung bekannt ge-
ben!
Ablauf Samstag, 23. Juli
Paddeln:
Alle wassersportbegeisterten Teilnehmer begeben sich wieder 
mit unseren Instruktoren auf die türkisklare unverbaute Salza 
und können ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen.
Wandern/Bergsteigen:
Wanderfreudige Teilnehmer erfahren bei den möglichen Wander-
zielen unvergleichbare Eindrücke z.B.  rund um die Lurgmäuer- 
eine sehenswerte Mischung aus Sparziergang und Wanderung.
Tourenverlauf: Hinterwildalpen 780m - Großsattel 1331m – 
Kleiner Buchberg 1447m – Großer Buchberg 1563m – Heim-
moseralm 1420m – Hinterwildalpen 780m
Gehzeit: ca. 4 – 5 Stunden, mit Großem Buchberg Gipfel eine 
Stunde länger.
Nach der Wanderung hast du die Möglichkeit, dich im Wald-
bad bei freiem Eintritt mit Panoramablick abzukühlen!  
Bergsteiger:
Für alle, die „hoch hinauf“ wollen! Das unberührte Naturschutz-
gebiet am nördlichen Fuße des 
Hochschwabs bietet Bergsteigern ein besonders alpines Er-
lebnis.
Mögliche Tourenziele: Großer Griesstein, 2023m (alle Zu-
gänge sind zwar mühsam, landschaftlich jedoch großartig), 
Riegerin (eine Tour auf den 1939m hohen Berg ist eine in-
teressante Herausforderung an Kondition und Orientie-
rungssinn – aber überaus lohnend). Das Ziel wird vor Ort 
nach WetterTeilnehmer und Wegverhältnissen ausgesucht! 

         

 
Referat für Familien und  

Alleinerziehende

Erstes Weltcup-Stockerl und 6. Platz bei der EM für Bernd Neurauter
Obwohl ein Fixstarter im Weltcupteam war aus Kostengründen für Bernd Neurauter kein Start in Moskau geplant. Erst durch die 
Verletzung von Michael Scheikl wurde Bernd zum Weltcup in die russische Metropole Moskau mitgenommen
Durch eine starke Vorbereitung und gute Ergebnisse zu Beginn der Wintersaison etablierte sich Bernd als Nummer Vier im öster-
reichischen Nationalteam. Sein großes Saisonziel, in Moskau an den Start zu gehen, war (beinahe) erreicht. Doch nach  Weih-
nachten kam die Antwort des ÖRV – aus Kostengründen werden nur drei Athleten mit nach Moskau genommen und Bernd sollte 
zu Hause bleiben. Erst durch die Verletzung seines Freundes Michael Scheikl beim Weltcup in Latsch wurde Bernd für Moskau 
nachnominiert. Letztendlich hat sich der Stress um ein kurzfristiges Visum für Russland gelohnt. Bei über minus 20°C „glühte“ 
Bernd förmlich auf. Schon im Training an der dritten Stelle gelandet, fuhr er eine solide Qualifikation, die er hinter drei Russen 
und einem Italiener an fünfter Stelle, mit nur 0,51 sec Rückstand, beendete. Im Finallauf ging ihm sein wohl bester Wertungslauf 
seiner Karriere auf. Mit nur 0,13 sec Rückstand auf den Sieger fuhr er die zweitbeste Laufzeit, überholte damit den Russen Bukin 
und den Italiener Alex Gruber und holte als bester Mitteleuropäer hinter zwei Russen den hervorragenden dritten Platz - sein 
allererstes Stockerl im Weltcup! 
Nach einem neunten Platz beim Weltcup in Deutschnofen ging es zum Saisonhöhepunkt – zur Europameisterschaft 2016 – 
nach Moos ins Passeiertal. Dort wurde er nach seinen Trainingsleistungen zwischen den Feiertagen als Geheimtipp für einen 
Spitzenplatz gehandelt. Dies bewies er mit einem fünften Platz im Abschlusstraining – nur 0,34 sec hinter dem Schnellsten.  
Nach einem kleinen Rückschlag im ersten Wertungslauf, den er an der achten. Stelle beendete, holte er im Finallauf nochmals 
alles aus sich heraus und landete letztendlich an der sechsten Stelle, nur 0,60 sec hinter der Bronzemedaille. 
Heinz Luneschnigg

Letzte topaktuelle Meldung zu Redaktionsschluss:
Nach Michael Scheikl (Verletzung in Latsch) ist nun auch für den zweiten Kindberger, unserem Naturfreunderodler Bernd Neurau-
ter die Saison vorzeitig zu Ende. Auf dem Weg zu seiner wohl besten Wintersaison wurde dieser bei den Vorbereitungen auf das 
Weltcupfinale in Umhausen abrupt gestoppt. Ein schwerer Anschlag gegen die Bande in der vorletzten Kurve hatte fatale Folgen. 
Beide Seitenbänder im linken Knöchel sind gerissen, dazu kommt eine Knochenabsplitterung im Sprunggelenk - eine Operation 
ist unumgänglich und bedeutet eine wohl mehrwöchige Pause für Bernd. Damit fällt auch sein Semesterabschluss ins Wasser 
und er wird dieses wohl wiederholen müssen. 
Wir wünschen ihm alle auf diesem Wege baldige Genesung und alles Gute für die nächsten Ziele! 

Bernd Neurauter „fliegt“ in Moskau aufs Stockerl Als bester Mitteleuropäer neben zwei Russen in Moskau am Stockerl 
– ein tolles Erlebnis! 

links Talikh Juri (RUS), in der Mitte der Sieger Egorov Aleksandr 
(RUS) und rechts Bernd Neurauter

Gespräche von Frau Haselsteiner-Scharner mit Karl Cebul bzw.  
Norbert Mandl
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Ablauf Sonntag, 24.Juli
Für alle:
Wir beenden unsere Berg,- Wander- und Wassersporttage mit 
einer gemeinsamen Tour zum verborgenen und geheimnisvol-
len Teufelsee, begleitet von einem Naturparkführer.
Tourenverlauf: Hinterwildalpen (780m) – Teufelsee (1372m) 
Tourencharakter: mittelschwere Wanderung auf Straße, Forst-
weg und unmarkierten Steigen.
Gehzeit. ca. 6 Stunden hin und retour.
Leistungen
• Busfahrt
• 2 Übernachtungen im Neubau  
	 (im modernen Holzboxbau stehen 5 Appartements 	
	 mit je 35m2  zur Verfügung, die je sechs Personen 	
	 Platz  
	 bieten – ein Zwei- und ein Vierbettzimmer)
• Halbpension (ohne Getränke)
• Lunchpaket für Samstag und Sonntag
• Essen am Sonntag (vor der Heimfahrt)
• Führung, Betreuung
Preise:
      *  Jugendliche bis 18 Jahre:		  € 129,-  
	 (30% Anzahlung = € 38.70)
      *  Erwachsene:			   € 159,-   
	 (30% Anzahlung = € 47.70)
      *  Paddeln: pro Pers. & Tag		  € 70,- 
	 inkl. Betreuung, Leihausrüstng und Transfer

Die Bezahlung erfolgt nach Erhalt der Anmeldebestätigung aus 
der Landesleitung.
Anmeldung      
Bis spätestens 17. Juni 2016 an die Landesleitung schrift-
lich per Post (8020 Graz, Defreggergasse 9) oder per Mail: 
mail@naturfreunde–stmk.at 
Für die Teilnahme an dieser Veranstaltung ist die Mitgliedschaft
bei den Naturfreunden erforderlich!
Storno 
Die bei kurzfristiger Abmeldung anfallenden Stornokosten 
(Busfahrt & Quartier) müssen wir verrechnen.  

Anmeldung, Kontakt und weitere Informationen 
Naturfreunde Steiermark                                                       
Fachreferat „Familien und Alleinerziehende“
Defreggergasse 9                                                                  
8020 Graz                                                                             
0664 8770588
0316/773714
mail@naturfreunde-stmk.at 

Rene Stix und Annemarie Walter

Ritterburg Oberkapfenberg 
und Ridors Staffellauf der Tiere                                                                                                                                            
  
Samstag 11. Juni 2016  
Ein Erlebnistag für die ganze Familie (Zielgruppe bis 12 
Jahre)! 
Vormittag: Burg Oberkapfenberg – ZEITreise zu den Rittern 
und Burgfrauen
Wer lebte in dieser Burg? Wo speisten die Ritter? Durfte jeder 
anziehen, was er wollte?
All diese Fragen werden dir bei unserer Reise durch die Burg 
beantwortet.
Du darfst mittelalterlichen Gewänder anziehen und dich wie 
ein Burgfräulein oder Burgherr fühlen.
Ein besonderes Erlebnis erwartet uns anschließend 
beim Besuch der Burgfalknerei. Wir beobachten die 
Greifvögel, wie sie ihre eleganten Segelflüge und wag-
halsigen Sturzflüge in der freien Natur vorführen. 
Hungrig? Heute Essen wir auf der Burg! 

Nachmittag: NATURerlebnis im Brucker Weitental 
Wer weckt RIDOR, den Dachen und König des Weitentals? 
Versuche es beim Staffellauf der Tiere!
Heuschreckenhochsprung, Eichhörnchenkletterbaum oder bist 
du stark wie ein Bär…. im riesigen Waldspielgelände vom Wei-
tental.
Als Abschluss unseres erlebnisreichen Tages besuchen wir im 
nahegelegnen Naturschutzzentrum die Auffangstation für ge-
schütze und seltene Tiere.
Zielgruppe: Kinder bis 12 Jahre mit Eltern, Alleinerziehende, 
Oma/Opa, mit Enkel, Tanten/Onkel usw.
Busanreise: 07.45 Uhr Lebring/Buschenschank Wurzinger,
weitere Einstiegsmöglichkeiten je nach Anmeldung möglich 
Beginn: 09.20 Uhr Parkplatz, Burgaufgang   
Wanderweg ca. 30 min. 
Ausrüstung: bequeme Bekleidung und Schuhe, Trinken, klei-
ne Jause, Regenschutz

Kosten: inkl. Bus, Eintritte, Mittagessen und Betreuung
NF- Erwachsene  €  36,-              
NF-Kinder          € 14,50  (Busfahrt frei)
Bezahlung: nach erfolgter Anmeldung an die Landesleitung!
Anmeldung
Wir bitten um schriftliche Anmeldung per Post (8020 Graz, De-
freggergasse 9) oder per Mail an mail@naturfreunde-stmk.at  
(Landesorganisation)  bis spätestens 30. Mai 2016! 
Kosten für Selbstfahrer pro Person:  
Erwachsene € 20,- 
Kinder € 14,50
Wir freuen uns, viele Teilnehmer begrüßen zu können!

Kontakt und weitere Informationen

Naturfreunde Steiermark                                                                     
Fachreferat „ Familien und Alleinerziehende“
Defreggergasse 9                                                                                
8020 Graz                                                                                           
0664 8770588
mail@naturfreunde-stmk.at                                                               
annemarie.walter@aon.at

Rene Stix und Annemarie Walter

Wildalpen

Weitental
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Liebe Naturfreunde!

Nachdem der Winter nicht so richtig in die Gänge kommt den-
ken wir schon eher ans Wandern oder Radfahren. Das haben 
wir auch an den Anmeldungen für unsere Frühlingswander- 
reise vom 21. – 24. April 2016 rund um Triest gemerkt. Diese 
ist bereits ausgebucht (2 Reisebusse) und darüber freuen wir 
uns ganz besonders.
Das Freundschaftstreffen 2016 auf der Insel Malta ist auch 
bereits gut gebucht. Solltet ihr Interesse haben mitzufliegen, 
bitten wir Euch um rasche Anmeldung. Der Termin ist vom   
2. bis 7. Oktober 2016. Das Detailprogramm schicken wir Euch 
gerne zu.
Einen Hinweis möchten wir Euch diesmal auch auf das Ferien-
dorf „La Mora“ der Naturfreunde Österreich in Calvi – Korsika 
geben. La Mora hat eine über 60jährige Tradition. In den ver-
gangenen Jahren wurden neue Chalets errichtet, die beson-
ders für Familien geeignet sind. Es stehen aber auch kleinere 
Einheiten zur Verfügung.
Informationen erhaltet Ihr beim Naturfreunde-Reisebü-
ro in Wien bzw. bei Franz Hermann, der vor Ort auch als 

Wanderführer unterwegs ist und sich bestens auskennt  
(Tel. 0699 88475844).
Wir wünschen Euch eine wunderschöne Frühlingszeit und  
freuen uns schon auf die Reisen mit Euch.
Informationen 
Naturfreunde Steiermark,  
Tel. 0316/773714
mail@naturfreunde-stmk.at
oder			    
Elisabeth Stadlhofer, Tel.0664 4459151
elisabeth.stadlhofer@twin.at 	  
Eure  
Elisabeth Stadlhofer

 
Referat Urlaub und Reisen

Fotos (c) Amberger

  in Kooperation mit  

   03335/3900    reisen@retter.at
  

Für Details zu den Reisen - Herz & Seele Katalog anfordern!

5% 
Bonus

einlösen!

Inselzauber auf MALTA Unsere Leistungen
• Flug Wien -Malta - Wien mit   
• Air Malta oder Air Berlin
• inklusive Flughafentaxen
• 5 Nächte im 4-Stern Hotel
  RAMLA BAY Resort****, Marfa
• Begrüßungsgetränk
• Frühstück & Abendessen im  Hotel
• 2 halbtägiges Ausflüge lt. Programm
• Flughafentransfers auf Malta
• Hin-/Rücktransfer Flughafen Wien
    

Gartenwelten in SÜDTIROL 

1. Tag – Bozen: Auftakt in der  
Gärtnerei Schullian, sehenswert. 
Die Juniorchefin führt persönlich.  
 
2. Tag - Blumenmarkt in Bozen: 
Am Waltherplatz präsentieren 
sich die Gärtnereien - ein TOP-
Event seit 27 Jahren! Panorama-
fahrt ins Überetsch, Genuss pur.  

3. Tag –  Oberhasler Hof & Früh-
lingserwachen:  Südtirols Bäurin 
2011 führt durch ihr Gartenpara-
dies. in den Gärten von Schloss 
Trauttmansdoff erwarten uns 80 
Gartenlandschaften .  

4. Tag - Apfelblüte in Lana, Gärt-
nerei Galanthus & Labyrinth-
garten Kränzelhof: ein Tag zum 
Genießen. 

5.  Tag – Algunder Waalweg & 
Gartenstadt Meran:  Kurzweilige 
Wanderung am Waalweg über 
den Tappeinerweg ins blumenge-
schmückte Zentrum von Meran. 
Ausklang in den Laubengassen. 

6. Tag - Klostergarten Neustift: 
Gartenführung: Gemüse labt den 
Körper, Zierpflanzen die Seele und 
Kräuter haben die Gabe, Verführer 
der Sinne zu sein - Heimreise. 

Unsere Leistungen
• Fahrt im RETTER-Luxus Reisebus
• 5x ÜN/ HP im 3-Sterne Hotel
• Reichhaltiges Frühstücksbuffet
• Auswahlmenüs, Salatbuffet 
• Führungen lt. Programm
• Weinverkostung mit 4 Weinen 
• Wanderung am Algunder Waalweg 
• Busfahrten laut Programm
• Geführte Wanderungen
• Reiseleitung mit Gartenexpertin
   Elisabeth Plitzka  

Unsere Leistungen
• Fahrt im Retter Luxus-Reisebus
• 5x ÜN/ Frühstücksbuffet
• 3-Sterne Hotel Strauß, Würzburg
• 4x Abendessen im Hotel
• Geführte Radtouren lt. Programm
• Radtransport mit Anhänger
• Buchungsgebühr inklusive
• NATURFREUNDE Reiseleitung
  Elisabeth Stadlhofer  
 

 
BLUMENMARKT in Bozen  mit den besten Gärtnereien 

  in Kooperation mit  

30.04 - 05.05. 2016
Preis pro Person im DZ           € 589,--
EZ-Zuschlag  € 45-- 

Hotel mit Standort Bonus:
Hotel FILIPINUM***
im Villenviertel von Meran, 
10 Gehminuten vom Stadtzentrum  

1.Tag – Transfer mit dem RET-
TER-Bus zum Flug ab Wien nach 
Malta, Flughafentransfer ins  Ho-
tel.  

2. Tag – Valetta & Malta Experi-
ence & Freizeit: Wir erkunden Va-
letta,  die Hauptstadt der Insel. Die 
Geschichte der Insel erleben Sie 
in der „Malta Experience“ Show 
. Am Nachmittag  Zeit zur freien 
Verfügung. 

3. Tag – Insel Gozo (fakultativ): 
Die kleine Schwesterinsel be-
zaubert mit Ursprünglichkeit. Am 
Binnensee in Dwerja, staunen Sie 
über das „Blaue Fenster“. Aus-

klang an der malerischen Bucht im 
Fischerdorf Xlendi.

4. Tag – Malta nach Lust und Lau-
ne erleben. 

5. Tag – Im Süden der Insel: 
Fischerdorf Marsaxlokk mit den 
buntbemalten Fischerbooten, 
Bootsfahrt in die Blaue Grotte 
(wetterabhängig), das „Limestone 
Heritage“ zeigt Interessantes zum 
Kalkabbau, der bis in die prähisto-
rischer Zeit zurückreicht. 

6. Tag – Malta genießen & Rück-
flug am Nachmittag nach Wien. 

Naturfreunde Freundschaftstreffen 2016

02.10 - 07.10.2016
Preis pro Person im DZ   € 766,--
EZ-Zuschlag  € 80,-- 

MAIN-Radweg 

Der Main fließt durch die unter-
schiedlichsten Landschaften 
vom Fichtelgebirge über die 
Haßberge und den Spessart 
und mündet in Mainz in den 
Rhein.  Als erster deutscher 
Radweg wurde der MAIN-Rad-
weg vom ADCF (Allgemeiner 
Deutscher-Fahrrad-Club) als 
Qualitätsroute mit fünf Sternen 
ausgezeichnet. 

Freuen Sie sich auf Radgenuss!

1.Tag – Anreise ins Hotel nach 
Würzburg 

2. Tag – Radtour von Haßfurt nach 
Bamberg ( ca. 40 km ) 

3. Tag – Radtour von Würzburg 
nach Volkach ( ca. 65 km)

4. Tag – Radtour von Würzburg 
nach Lohr (ca. 55 km) 

5. Tag – Radtour von Markthei-
denfeld nach Mittenberg ( ca. 60 
km ) 

pures Radvergnügen

10.09. - 15.09.2016
 

6 Tage - pro Person / DZ   € 696,--               
EZ-Zuschlag  € 90,-- 

 
Nachruf

Steirischer Pilzexperte Harald Kahr  
gestorben
Die Naturfreunde trauern um Harald Kahr, 
der vor kurzem nach schwerer Krankheit im 
76. Lebensjahr gestorben ist. Der ehemalige 
Direktor des Marktamtes der Stadt Graz  hat-
te sich als Pilzexperte  im Rahmen  vieler Bildungsveranstaltungen im steirischen Um-
welt- und Naturschutzbereich   weit über die Grenzen des Landes hinaus einen hervorra-
genden Ruf erworben. Er war Verfasser zahlreicher Publikationen über Pilze in Büchern 
und Zeitschriften und Herausgeber solcher.  Sein Wirken, auch  als „Korrespondent des 
Steiermärkischen Landesmuseums Joanneum“ wurde mit vielen Auszeichnungen, wie 
der Verleihung des „Goldenen Ehrenzeichens des Landes Steiermark“ öffentlich und 
fachlich gewürdigt.
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Termine

23. April Kletterkurs; Halle Bärnbach; Info und Anmel-
dung: matthias.edegger@hotrocks.at

1. Mai Einrad´ln der Radwandergruppe; Info und 
Anmeldung: t.wipfler@aon.at

18. Mai Draisinenfahrt von Horitschon nach Oberpul-
lendorf; Info und Anmeldung: r.wipfler@aon.at

 
21. Mai

Klettergrundkurs im Hotrocks-Klettergarten 
in Bad Gams; Info und Anmeldung: matthias.
edegger@hotrocks.at

10.-19. 
Juni

Manradweg von Bayreuth bis Mainz; Info und 
Anmeldung: franz.sengwein@hotrocks.at

25. Juni
Klettergrundkurs im Hotrocksklettergar-
ten in Bad Gams; Info und Anmeldung:  
matthias.edegger@hotrocks.at

26. Juni Klettereinsteigerkurs; Info und Anmeldung: 
matthias.edegger@hotrocks.at

17. Juli Wanderung zum Eisenerzer Reichenstein; Info 
und Anmeldung: kurt.sengwein@aon.at

Neues aus unseren Ortsgruppen

 
OG Bärnbach

Lippizanerheimat 24-Stunden-Wanderung
Vom 11. auf den 12. Juni 2016 findet die 2. Auflage der  
„Lipizzanerheimat 24-Stunden Wanderung“ statt.
Eine Wanderung, zwar mit mancher Rast, aber ohne Schlaf. 
Gewandert wird insgesamt 24 Stunden, in denen rund 70 Stre-
ckenkilometer und 2230 Höhenmeter zurückgelegt werden. 
Start und Ziel dieser Veranstaltung ist das Freundschafts-
fest in der Kulturstadt Bärnbach. Vorbei am Lipizzanergestüt 
Piber führt der Weg auf die Sommerweiden der Lipizzaner–
Junghengste. Ganze drei Mal verbringen die Junghengste die  
Sommermonate auf der Stubalm auf 1500 m Seehöhe.
Der höchste Punkt der diesjährigen Strecke ist die Mariensta-
tue am Wölkartkogel auf 1706 m Seehöhe. Von hier geht es 
weiter durch die „Steirischen Rucksackdörfer“ Hirschegg-Pack 
und Edelschrott, vorbei am Packer Stausee und dem Hirzmann 
Stausee über Köflach und Rosental zurück nach Bärnbach. 
Rund um die Uhr gibt es entlang der Wanderstrecke vieles zu 
entdecken. Auch die 2. Auflage der 24 Stunden Wanderung 
garantiert ein unvergessliches Erlebnis für Wanderfreudige, 
Kultur- und Naturliebhaber.
Informationen
Reinhold Waldhaus
0676 846155320
www.lipizzanerheimat24h.at

Alpin-Fotokurs „Altes Almhaus“  
Der Alpinfotograf und Bergführer Herbert Raffalt hat sich 
schon früh seinen Lebenstraum erfüllt und seine Berg- und Fo-
toleidenschaft zum Beruf gemacht. Seit 25 Jahren ist er beruf-
lich als Bergführer unterwegs. Bei all seinen Touren ist die Ka-
mera seit jeher ein unverzichtbarer Begleiter. Der passionierte 
Fotograf versteht es, mit viel Gefühl und Liebe zum Detail den 
Zauber des Augenblicks einzufangen und die landschaftlichen 
Vorzüge seiner Heimat zu präsentieren. Zahlreiche Bücher, 
Kalender und Publikationen in der Kleinen Zeitung und Zeit-
schriften sind im Laufe der Jahre entstanden.

 
OG Breitenau

2. Almenland 24 Stunden-Wanderung
27.- 28. Mai 2016 
Eine Wanderung durch das wunderschöne Almenland, mit dem 
Highlight, eine Nachtwanderung durch die Bärnschützklamm. 
Es werden in 24h ca. 52 km und rund 3000 Hm gewandert, 
zwar mit einigen Pausen, aber ohne Schlaf.
Treffpunkt: 27.Mai 2016 um 17 Uhr beim Gh Hofbauer Brei-
tenau.
Routenbeschreibung: Breitenau, Schüsserlbrunn, Guter Hir-
te, Prüglweg, Bärnschützklamm, Gipfelrundwanderweg Teich-
alm-Sommeralm, Hochlantsch, Breitenau.
Es besteht auch die Möglichkeit, die Route ohne Hochlantsch 
und Osser zu bewältigen.
Strecke: 52km, 3000Hm
Leistungen: Tourenführung, komplette Verpflegung mit drei 
warmen Mahlzeiten, Frühstück, Kuchen und Getränken, bzw.

Versorgung entlang der Strecke, ein Funktionsshirt im Wert von 
€ 30,--, Eintritt Bärenschützklamm, Shuttledienst bei vorzeiti-
gem Abbruch.
1. GH Hofbauer, 2. Schüsserlbrunn, 3. Guter Hirte, 4. LAHÜ, 5. 
Weizerhütte, 6. Stoahandhütte
Nenngeld: € 75,-- pro Person.
Anmeldung bis 30. April 2016 (bitte Größenangabe für Funk-
tionsshirt).
OG Breitenau  
Manfred Posch, manfredp@live.at
Tel. 0664 75013919 oder 0664 73841173
Die Anmeldung wird erst nach erfolgter Einzahlung gültig!
Die Einzahlung erfolgt auf das Konto der Raiffeisenbank Brei-
tenau: IBAN: AT51 3802 6000 0001 9281  
BIC: RZSTAT2G026
Verwendungszweck: 24h Wanderung

 
OG Admont/Hall und Ardning

Die OG Admont/Ardning hat in diesem Winter zwei erfolgrei-
che Kinderskikurse durchgeführt. In Kaiserau/Admont nah-
men im Jänner schon 65 Kinder an den Kursen für Anfänger 
und Fortgeschrittene teil (siehe Fotos), auch der Februarkurs 
in den Semesterferien war toll gebucht! Organisator Manfred 
Zinnebner freut sich über die rege Teilnahme - der Spaß war 
den Kindern in die Gesichter geschrieben!

 
OG Bad Gams

„Full House“ beim Ski- und Snowboardkurs am Salzstiegl
Man nehme 4 Tage (2. – 5. Jänner), Spaß und Action, zwei 
Ski oder ein Snowboard, 116 Kinder, 23 Schilehrer, 2 tat-
kräftig unterstützende Bürgermeister und heraus kommt ein 
sensationeller Schikurs am Salzstiegl, durchgeführt von den 
Naturfreunden Bad Gams und Deutschlandsberg.
Wir blicken auf einen ausgezeichneten Schikurs zurück und 
freuen uns schon sehr aufs nächste Jahr, wenn es wieder heißt 
„zicke-zacke, zicke-zacke, hoi-hoi-hoi“. 
Weitere Fotos findet ihr auf unserer Facebook-Seite Hotrocks.

Die Berglandschaft rund um die Stubalpe mit den Sommerwei-
den der Lipizzaner ist ein idealer Ort zum Fotografieren. Hier 
können wir spannende Lichtstimmungen zu unterschiedlichen 
Tageszeiten einfangen. Herbert Raffalt gibt praktische Tipps 
zum Thema Bildgestaltung und Bildaufbau. Natürlich ist auch 
die richtige Belichtung, Tiefenschärfe und Verschlusszeit ein 
großes Thema. Nach dem Abendessen steht noch Theorie am 
Plan, gemeinsam betrachten und besprechen wir unseren Fo-
toschatz. Danach lassen wir den Abend gemütlich ausklingen.
Ausrüstung: Wanderausrüstung! Rucksack, festes Schuh-
werk, Regenbekleidung, Sonnenschutz,  Sonnenbrille, Trinkfla-
sche, Reservebekleidung zum Umziehen am Gipfel.  
Fotoausrüstung: Digitale Spiegelreflex Kamera, mehrere 
Speicherkarten und ein Kartenlesegerät; wenn möglich auch 
ein Stativ für Langzeitaufnahmen, wie etwa beim Sonnenauf-
gang; Mütze und Handschuhe sind gut, wenn es am frühen 
Morgen noch kalt ist.
Termin: Freitag, 17. bis Sonntag, 19. Juni
Kursort: Altes Almhaus/Kemetberg 60 in 8591 Maria Lankowitz
Kosten: Kurs € 150,-; 2 x Nächtigung mit Frühstück € 58,-  
pro Person
Informationen und Anmeldung 
Joachim Jauk  
0676 4729165 oder jauk.joachim@gmx.at

Viel Freude herrschte beim Ski- und Snowboardkurs der  
OG Bad Gams

OG Bärnbach
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OG Bruck/Mur

Termine

7. April Badefahrt nach Mala Nedelja

17. April Wanderung zur Lurgrotte

7. Mai Ötschergräben-Wanderung

9.-14. Mai Badwoche in Banovci

21. Mai Wanderung zum Thalerkogel

2. Juni Badefahrt nach Bad Waltersdorf

5. Juni Durch die Romaschlucht zum Arzberg

12.-16. 
Juni

Gourmetgenuss und Kultur in der Emilia Ro-
magna; 5 Tage im Land von Don Camillo und 
Guiseppe Verdi

25. Juni Wanderung aufs Krautbatheck

23. Juli Operettenfahrt nach Mörbisch

23. Juli Wanderung auf die Rax

 
OG Gratwein

Yoga und Wandern
Yogawochenende auf dem Reinischkogel
Denn das Gute liegt so nah!
Wir genießen ein entspannendes Wochenende auf 1.000 Me-
ter Seehöhe im steirischen Weinland, nur 35 Minuten von Graz 
entfernt. Lass dich ein auf eine Reise hin zu dir selbst. Umge-
ben von wunderbarer Natur, herrlichen Wäldern und Ruhe aus-
strahlenden Hochlandrindern entdecken wir uns und unseren 
Körper wieder. Die Schnelllebigkeit der täglichen Routine und 
Aufgaben wollen wir in dieser Zeit außen vor lassen. Der Fokus 
liegt auf uns, denn da gibt es unendlich viel zu entdecken und 
erfahren.
Yoga – für Jede und Jeden geeignet
Denn im Prinzip sind wir alle Anfänger. Jeder Moment ist neu, 
jede Bewegung fühlt sich anders an, wenn wir sie auch schon 
zig Male gemacht haben.
Wandern – entdecke deine Natur
Zahlreiche Wanderwege rund um den Klugbauer laden dazu 
ein, dieses wunderschöne Fleckchen Erde zu erkunden.
Von Freitag bis Sonntag stehen mehrere Yoga-Einheiten zur 
Auswahl. Zusätzlich kannst du dich am Samstag und Sonntag 
auch für eine Genuss-Wanderung entscheiden.

Das alles ist mein 
Vorschlag an dich 
für ein nettes und 
e n e r g i e r e i c h e s 
Wochenende. Es 
gibt kein Pflichtpro-

gramm. Du wählst aus, was dir gefällt. Ob Wellness, Yoga oder 
Wandern - oder alles zusammen - genieße schöne Stunden 
abseits vom Alltag.
Einen genauen Zeitplan und Preise findest du unter 
www.purefreude.at/yoga-am-reinischkogel
Information und Anmeldung
sandra@purefreude.at
0664 1505835
Online Anmeldung:
www.purefreude.at/yoga-am-reinischkogel
 
Eine Kooperation von purefreude und den Naturfreunden  
Gratwein.

Termine

1. April Bike Reparatur-Workshop

9. April Bike Tour

15.-17. April Yoga und Wandern

30. April Einführung Klettersteig

14. Mai Bike Tour

16. Mai Radsternfahrt

21.-22. Mai Kletterkurs

11. Juni Bike Tour

18. Juni Klettern Lukas Max-Steig

18. Juni Wanderung Winterleitenhütte

9. Juli Bergsteigen Dachstein

9. Juli Bike Tour

15.-17. Juli Bergsteigen Schladminger Tauern

30. Juli Bergsteigen Hochtour

Yoga und Wandern mit 
der OG Gratwein

 
OG Graz

Weitwandern der Naturfreunde Graz  - on Graz nach Maria-
zell einmal auf einer anderen Route
Nicht die von Wallfahrten her bekannte Route von Graz nach 
Mariazell, sondern eine eigene recht anspruchsvolle Route hat 
Wanderführer Werner Höttl für das diesjährige Weitwanderpro-
jekt der Naturfreunde Graz ausgearbeitet.  In neun Etappen 
geht es, jeweils an Samstagen und im Abstand von zwei Wo-
chen, von der  steirischen Landeshauptstadt zur Basilika Ma-
riazell - der Mur entlang.

Etappe 1 am 2. April 2016 
Graz – Gösting - Straßengel – Gratwein – Rein: fünf Stunden, 
20 km, 350 Hm.
Etappe 2 am 16. April 2016  
Rein – Hörgasbauer – Kleinstübing, Königgraben - Deutsch-
feistritz – Zitoll: 5 Stunden, 19 km, 680 Hm.
Etappe 3 am 30. April 2016
Zitoll – GH Poldlwirt – Adriach – Frohnleiten – Rothleiten –
Laufnitzdorf: 5,5 Stunden, 19 km, 700 Hm.
Vom Murtal ins Seebachtal
Etappe 4 am 14. Mai 2016
Laufnitzgraben – GH Wieseralm – Schutzhaus Hochanger –
GH Schweizeben – Bruck/Mur – Weitental: 7 Stunden, 22 km, 
1000 Hm.
Etappe 5 am 28. Mai 2016
Bruck/Mur – GH Madereck – GH Kotzegger – Stegg –
Kapfenberg/St. Marein: 5,5 Stunden, 18 km, 750 Hm.
Etappe 6 am 11. Juni 2016
Kapfenberg/St. Marein -  Parschlug – Göritz – Pfarrberg –
Himmelreich, Kapelle – GH Schererwirt: 7 Stunden. 21,5 km, 
100 HM.
Über die Mürzsteger Alpen
Etappe 7 am 25. Juni 2016
GH Schererwirt – Graßnitz – Schießlingalm – Oischingalm – 
Enzianhütte – Seewiesen: 7 Stunden, 19 km, 1100 Hm.

Etappe 8 am 9. Juli 2016 
Seewiesen – Seebergalm – Göriacheralm,GH Strobl – 
GH Turnaueralm -  Rothsolalm – Sohlenalm  – Niederalpl:
7 Stunden, 23 km, 1000 Hm.
Etappe 9 am 23. Juli 2016
Niederalpl – Weißalm – Schöneben – GH Mooshuberwirt –
Mariazell/Basilika: 6 Stunden, 20 km, 540 Hm.

Gesamtstrecke: ca. 182,4 km
Gesamtgehzeit: ca. 61 Stunden
Gesamtaufstieg: ca. 7.346 km
Gesamtabstieg ca. 6.870 Hm
Natürlich ist es auch möglich, nur an einzelnen Etappen teil-
zunehmen.
Permanente Busbegleitung ist mit unterwegs. Die Wanderbe-
gleitung übernehmen Werner Höttl und Dr. Helmut Sammer.  

Informationen 
OG Graz
Sackstraße 24 
Montag und Mittwoch von 16.00 bis 19.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr
Tel. 0316/826265
naturfreunde-graz@aon.at

Eine Anmeldung ist wegen der Busplanung unbedingt erfor-
derlich! 
 
Hans Pammer

Termine OG Graz

8.-10. April Zauberhafte Schätze Südungarns

1. Mai Frühlingsfest auf der Ragnitzwiese

7. Mai Klettersteig am Hochlantsch mit Florian Heim

19. Mai Vorgärten Jakomini - Kleinod aus der  
Gründerzeit

21. Mai Kräuterspaziergang mit Matthias Meisenberger

 
OG Lebring

Vorsitzender Harald Leodolter, Finanzreferent Frans Garber,  
LV – Stellvertreter Hans Pammer (v.l.n.r.)
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Die Naturfreunde Hieflau planen am 13. März eine Skitour in 
Oppenberg (Hochschwung). Gehzeit ist ca. 3 Std. und 1100 
Höhenmeter sind zu überwinden. Bei sehr schlechtem Wetter 
entfällt die Tour. Die Naturfreunde Steiermark, Referat Wan-
dern, führen am 30. April  im Köhlerzentrum Hieflau eine
Themenwanderung durch. 
1. Mai: Anradeln! Wir fahren um 9.40 Uhr vom Bahn-
hof Hieflau mit der ÖBB nach Frauenberg und 
von dort mit dem Fahrrad zurück nach Hieflau.  
Im Falle eines Schienenersatzverkehrs fahren wir um 9.00 
Uhr vor der Mehrzweckhalle mit dem Fahrrad nach Eisenerz 
– über den Schichtturm in das Krumpental und zurück nach 
Hieflau.

Naturfreunde Lebring feierten Jubiläum
Eine der jüngsten Ortsgruppen der Steiermark konnte das 
20jährige Bestehen feiern. Anlässlich des Schmankerlfestes 
konnten 700 begeisterte Besucher begrüßt werden.
Im Rahmen dieses Festes wurden zahlreiche Perso-
nen für ihr Engagement bei den Naturfreunden geehrt.  
Unter den Augen des Landesvorstandsmitgliedes Franz
Pammer gratulierte man Mag. Richard Trampusch für 25 
Jahre Mitgliedschaft. Dafür wurde Richard mit der Ehrennadel 
in Gold ausgezeichnet.
Der amtierende Obmann Harald Leodolter, sowie die Stellver-
treter Annemarie Walter, Walter Srsa und Christian Heßling und 
Funktionär Franz Garber erhielten ebenfalls die Ehrennadel in 
Gold.
Auch in Zukunft werden die Naturfreunde Lebring bemüht sein 
viele  Aktivitäten für ihre Mitglieder zu setzen.

Franz Garber 

 
OG Leoben

Termine OG Lebring

17. April Rundwanderung Wolfgangi Kapelle,  
Deutschlandsberg

22. Mai Schattensee, Krakaudorf

11. Juni Wanderung Hochanger

10. Juli Wanderausflug Schladming/Dachstein

Termine OG Landl

2. April

Multi-Media-Vortrag "Eine Reise ins Land der 
vergessenen Katastrophen" (Spendenveran-
staltung für den geplanten Wiederaufbau der 
Grundschule in Chittre (Nepal));  
19.00 Uhr, Landhotel Mooswirt/Mooslandl

27. Mai Frühjahrswanderung Hochkar; Treffpunkt:  
7.00 Uhr GH Brükkenwirt/Landl

19. Juni Almwanderung Grasberg; Treffpunkt:  
6.00 Uhr, Freizeitanlage Mooslandl

6. Juli Sölktalwanderung Deneck; Treffpunkt: 
6.00 Uhr, GH Brückenwirt, Landl

 
OG Kindberg

Termine

12. März Tagesausflug nach Znalm; Abfahrt 6.00 Uhr

2. April
Vereinsmeisterschaft im Schnapsen;  
Volkshaus Kindberg; Damen- und Herren-
wertung, tolle Preise!

22. April Nordic Walking Schnupperkurs mit Alois Pi-
narelli; Treffpunkt: 16.00 Uhr, Parkplatz Kind-
berg-Dörfl

23. April Jahreshauptversammlung mit Mitgliedereh-
rung; Volkshaus Kindberg, 17.30 Uhr

21. Mai
Oswaldbauer-Rundwanderung mit Ida Wall-
ner; Gehzeit ca. 4 Stunden, Anreise mit dem 
Vereinsbus

21. Mai Radtour mit Anneliese Vepermann

26.-29. Mai
4-Tages-Radtour entlang des Murradweges 
mit Heinz Luneschnik; Anreise mit Vereins-
bussen

Mai DVD-Präsentation vom Kinderlager 2015; 
Volkshaus Kindberg

 
OG Mürzhofen

Veranstaltung für Familien und Kinder

23. April Kesselfall bei Semriach

28. Mai Kinderausflug auf den Schöckl

11. Juni Familien-Natur-Abenteuertag, Burg Kapfen-
berg und Weitental

22.-24. Juli Familienwochenende: Berg- und Wandertag, 
Paddeln , Bergsteigen und Klettern

Termine

24. April
Anwandern am Heuberg; Abfahrt 09.00 Uhr 
Dorfplatz; Info&Anmeldung: Erika Rappel 
(0680 3116577)

12. Mai
Wanderung rund um den Emberg; Abfahrt 
09.00 Uhr Dorfplatz; Info&Anmeldung:  
Johann Krampl (0664 73712835)

21. Mai
Kräuterwanderung in Mürzhofen; 
Info&Anmeldung: Johanna Brunnhofer  
(0664 648218080)

4. Juni
Wanderung am Edelseer Hoamatweg 
in Birkfeld; Abfahrt 08.00 Uhr Dorfplatz; 
Info&Anmeldung: Johanna Brunnhofer  
(0664 648218080)

16. Juni
Wanderung am Panoramaweg Brunnalm 
(Veitsch); Info&Anmeldung: Erika Rappl 
(0680 3116577)

18.-19. Juni
Bergtour am Hochschwab; Dauer ca. 14 
Stunden; Info&Anmeldung: Helmut Premm 
(0664 1778605) - bis 17.4. erforderlich!

3. Juli

Busfahrt nach Johnsbach im Gesäuse mit 
Wanderung am Alemnrundwanderweg; 
Info&Anmeldung: Erika Rappel (0680 
3116577) - Anmeldung bis 20.6.  
erdorderlich! 

OG Weiz

Termine

2. April Fledermausexpedition: Referat Kinder

16. April Vogelstimmen-Wanderung:  
Referat Naturkunde

22. Mai Ötschergräben: Referat Wandern

19. Juni Steinplanhütte: Referat Wandern

 
OG Zeltweg

Die zwei Moarschaften vom Referat Ski Alpin/Snowboard 
der OG Zeltweg mit ihrem jungen Team erreichten die  

Plätze 5 und 6.

Trotz Schneemangels konnten wir im Dezember und Jänner 
einen kleinen aber feinen Skikurs für Anfänger und Fortge-
schrittene im Ski- und Snowboardfahren abhalten. Der spezi-
elle Dank gilt nicht nur den mutigen Kindern samt ihren Eltern, 
sondern auch den Sonnbergliften unter Mario Leitner, die uns 
mit all ihrer Energie unterstützten - DANKE.
Weiters begannen Ende Jänner die Skitourentage unserer 
Sektion, welche uns auf den Plöschkogel und auf den Leob-
ner (beide Eisenerzer Alpen) führten. Mitte März werden wir 
das Sölktal unsicher machen. Bis dahin werden wir uns in den 
Bergen der Obersteiermark fit halten, sofern die Schneever-
hältnisse dies zulassen - EINSTIEG JEDERZEIT MÖGLICH.
Auch die Kletterer konnten das Jahr 2015 mit vielen Teilneh-
mern abschließen und bereiten sich auf die neuen Kurse im 
Jahr 2016 vor.
Alle weiterführenden Informationen finden Sie unter  
www.naturfreunde-leoben.at
Berg frei!
Philipp W. Lach

 
OG Hieflau
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MEHR NETTO

Gemeinsam erreicht: Jetzt tritt die Lohnsteuersenkung in Kraft.  
Wie viel Ihnen mehr bleibt, sehen Sie auf mehrnetto.arbeiterkammer.at

Referatseisschießen der Naturfreunde OG Zeltweg
Vergleichskampf der Referate auf der Eisbahn!  
Nach zweijähriger Pause wegen zu warmen Wetter und Eis-
mangel war es am 29. Jänner 2016 wieder so weit. 60 Da-
men und Herren aus den Bereichen Wandern, Biken, Schi-
touren und Ski Alpin stellten sich der Herausforderung.  
Austragungsort war die ESV Eisbahn in Zeltweg, de-
ren Mannen punktgenau eine tolle Eisfläche zur Verfü-
gung stellen konnten. Eingeteilt in 12 Moarschaften ging es 
mehr um die Ehre als um die Preise. Wenige Könner, dafür 
umso mehr Sonntagsschützen traten gegen einander an...  
Spannend und wahrlich ausgeglichen ging es rund vier  
Stunden zur Sache. Keiner war sich seiner sicher. Nach ei-
ner Stärkung mit Geselchtem, Kraut und Knödel wurde das  
Ergebnis bei einer kleinen Siegerehrung verkündet.  
Knapp aber trotzdem verdient, setzten sich die wenigen  
Könner durch. 
 

Die drei Erstplatzierten:
1. Platz:	Wanderer
2. Platz:	Genussbiker
3. Platz:	Skitouren 1
 
 
Am Schluss waren alle Sieger und man saß noch eine Weile 
gemütlich beisammen und analysierte so manch enges Match. 
Alle freuen sich schon auf ein nächstes Aufeinandertreffen. 
Eine lässige Veranstaltung, die die Referate in der Ortsgruppe 
verbindet und die Gemeinschaft stärkt.

 
OG Thörl

Termine

29. März Osternestsuchen am Festplatz in der Fölz

9. April Kegelabend

16. Mai Wanderung

18. Juni Ausflug mit unseren kids

15.-16. Juni Traditionelles Waldfest am Festplatz in der 
Fölz

22. Juli Fahrt zu den Seefestspielen Mörbisch;  
"Viktoria und ihr Husar" von Paul Abraham

Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen findet 
Ihr auch auf unsere Webseite www.naturfreunde-thoerl.at

 
OG Vordernberg 23. April

Frühlingswandern: Abfahrt 12.00 Uhr 
nach Hafning, Wanderführung Rosema-
rie und Wolfgang Lanner (0650 2542278)

16. Mai

Pfingsmontag am Hiaslegg: Gruppe 1 
- Bergtour vom Präbichl zum Hochturm 
und retour, Abfahrt 9.00 Uhr Hauptplatz, 
Wanderführung Franz Gruber (0680 
1201388); Gruppe 2 - Wanderung über 
die Hohe Rötz zum Hiaslegg und retour; 
Wanderfühung Rosemarie und Wolfgang 
Lanner (0650 2542278)

 
11. Juni

Bergwanderung am Kragelschinken: vom 
Parkplatz Eisenerzer Ramsau durch den 
Lassitzgraben über die Techeneggalm; 
Abfahrt um 07.00 Uhr vom Hauptplatz, 
Wanderführung Franz Gruber (0680 
1201388)

17. Juli
Bergtour zum Stein am Mandl: Ab-
fahrt 07.00 Uhr Parkplatz Materialseil-
bahn, Wanderführung Wolfgang Lanner  
(0650 2542278)

20. August

"45 Jahre Gipfelkreuz am Hochturm": 
Bergtour vom Präbichl zum Hochturm und 
zurück; Abfahrt mit dem Bus vom Haupt-
platz; Wanderführung Wolfgang Lanner 
und Franz Gruber (0650 2542278)

10. September Steirischer Naturfreundetag auf der 
Winterleitenhütte!

Termine KLETTERN

Jänner
Kinder- und Familienklettern "Jeder kanns 
probieren": Kletterhalle Judenburg, Leitung 
Team Alpin (0664 8296766) Kosten mit Be-
treuung: Kinder €10,--, Erwachsene: € 5,--

Februar
Kletterkurs für leicht Fortgeschrittene: 
Kletterhalle Judenburg, Leitung Team Alpin 
(0664 8296766); Kosten: Jugendliche  
€ 25,--, Erwachsene € 35,--

 
April

Viaduktkletterm: Rötzstraßen Viadukt 
Vordernberg, Leitung Team Aloin (0664 
8296766); Kosten pro Person € 5,--, für OG 
Vordernberg kostenlos

Mai
Kinder- und Familienklettertag: Klettergar-
ten Leopoldsteinersee; Leitung Team Alpin 
(0664 8296766); Kosten: Kinder mit Betreu-
ung € 5,--

Juni
Klettersteifkurs: Alpinpark Johnsbach; Lei-
tung Team Alpin (0664 8296766); Kosten: 
Jugendliche € 30,--, Erwachsene € 40,--

August Mehrseillängen-Kletterkurs "Plais erklettern" 
- ab 16 Jahre: Hochschwab, Leitung Team 
Alpin (0664 8296766), Kosten: Erwachsene 
€ 40,--, Jugendliche € 30,--

September
Viaduktkletter: Rötzstraßen Viadukt Vordern-
berg: Leitung Team Alpin (0664 8296766), 
Kosten: pro Person € 5,--, OG Vordernberg 
kostenlos

Oktober

Abklettern in der Breitenau: Gemütlicher 
Klettertag zum Saisonschluss für Erwachse-
ne und Jugendliche: Klettergarten Breitenau, 
Leitung Team Alpin (0664 8296766); Kosten 
mit Betreuung pro Person: € 10,--

 
Bei Schlechtwetter entfallen die Outdoor-Veranstaltungen!

Termine WANDERN

16. April Eckwirt-Sunfixl

21. Mai Altes Almhaus-Maria Lankowitz

19. Juni 4. Hüttenwanderung

24. Juli Gleinalmwanderung

Termine REISEN

2.-4. Mai Muttertagsreie nach Bozen-Gardasee- 
Verona-San Daniele

10. Juni Vatertagsausflug

2. Juli Kletterwand beim Voitsberger Stadtest

 
OG Voitsberg
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Der Naturfreunde-Schuh und  
das @-Gewinnspiel

In Kooperation mit der Firma Dachstein gibt es seit kurzem 
einen Schuh dieses Unternehmens mit dem Naturfreunde-
Logo. Der Dachstein „Preber“ ist ein leichter Bergschuh, 
der trotzdem mit einer Vibram-Sohle ausgestattet und 
durch seine Membran wasserdicht und atmungsaktiv ist.
Für Naturfreundemitglieder gibt es den Schuh um sen-
sationelle € 139,-- statt um € 179,-- im Fachhandel.
Im Rahmen eines tollen Gewinnspieles für alle steirischen 
Naturfreunde wird diesmal unter allen Mitgliedern, die bis 
15. April eine E-Mail mit Namen und Mitgliedsnummer an 
die Landesorganisation (mail@naturfreunde-stmk.at) sen-
den, ein Paar Naturfreundeschuhe verlost! 
Die Gewinner werden von der Landesorganisation verstän-
digt.

www.hypobank.at
Qualität, die zählt.

Es sind die persönliche 
Beratung, die hohe 
Flexibilität und die 
Unabhängigkeit, 
die zählen.

Kommen wir ins Gespräch.
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Infos der Landesorganisation

www.cocoonsports.com 

PREMIUM SPORTBEKLEIDUNG AUS ÖSTERREICH 

inserat_naturfreunde_hoch.indd   1 11.02.2016   10:32:42

Skilehrer-Koordinierung wieder ein 
voller Erfolg!

Wie jedes Jahr im Dezember fand auch diesmal die interne 
Fortbildung für Ski-Instruktoren, bzw. Kinder- und Jugendbe-
treuer in Schladming statt. Der bestens ausgebildete steirische 
Bundeslehrkader unter der Leitung von Landes-Wintersportre-
ferent Mario Jagersbacher gab sein Wissen, Tipps und Tricks 
und allerlei Neuheiten am Skilaufsektor an weit über 100 Aktive 
weiter. Wir danken dem Lehrkader, aber auch den ehrenamtli-
chen Wintersportmitarbeitern in den Ortsgruppen in der gan-
zen Steiermark für die großartige Arbeit die alljährlich geleitstet 
wird!

Zwei neue Kooperationspart-
ner der Naturfreunde Steiermark  
stellen sich vor!

COCOON Sportbekleidung aus Österreich
Die steirische Firma COCOON mit Hauptsitz in Wildon stellt 
seit über 10 Jahren Sportbekleidung für Ausdauersportler 
her. Als rein österreichisches Unternehmen zeichnet sich die 
Bekleidung von COCOON durch höchste Materialqualität, 
Funktionalität und ihr unverkennbares Design aus. Die Marke 
entstammt dem Triathlonsport und hat in den letzten Jahren 
aber den Sprung zum Freizeit- und Bergsport gewagt und 
sich auch hier mittlerweile mit einer zielgerichteten Kollektion 
etabliert. 
COCOON legt viel Wert auf bewussten und umweltschonen-
den Einsatz von Ressourcen und Nachhaltigkeit und setzt 
nach wie vor auf Stofflieferanten aus Europa. Auch bei der 
Produktion werden ausschließlich europäische Ressourcen 
genutzt. 
Sonderkonditionen  gibt es für Mitglieder der Naturfreunde 
Steiermark. In Wildon und in Mürzzuschlag hat COCOON  
eigene Shops. Dort erhalten Mitglieder der Naturfreunde  
Steiermark 10% Sonderrabatt mit ihrem Mitgliedsaus-
weis. 

Die JUFA Familienhotels & Resorts
50 Hotels in vier Ländern – diese beiden Zahlen lassen den 
JUFA-Grundgedanken bereits gut erkennen:
Wir wollen Ihnen den idealen Ort für Ihren ganz besonderen 

Urlaub bieten. Und das in Österreich, Deutschland, Ungarn und dem Fürstentum Liechtenstein. Das Erlebnis steht bei uns im 
Vordergrund, egal ob beim Skifahren, Wandern, Natur oder beim Städte erkunden. Einfach mit der Familie und Freunden eine 
gute Zeit verbringen, außerhalb der eigenen vier Wände! 
Entdecken Sie gemeinsam etwas Neues und sammeln Sie unvergessliche Urlaubserinnerungen, die jederzeit wieder aufgefrischt 
werden können: Dafür stehen die JUFA Hotels. Familienfreundlich, modern eingerichtet und mit viel Platz für gemeinsame Stun-
den. Überzeugen Sie sich selbst in einem unserer Häuser, von Malbun bis Graz, von Kempten bis ins Waldviertel.
Für Mitglieder der Naturfreunde Steiermark gibt es durchgehend 10 % Rabatt auf Ihre Buchung mit Promotioncode NaturSt-
mK10%16. Der Promotioncode ist in allen JUFA Hotels gültig. Die Buchung erfolgt über die Homepage www.jufa.eu oder über 
das Booking-Center bookingcenter@jufa.eu.

Dieser Rabatt ist nur für die Mitglieder der Naturfreunde Steiermark gültig. Damit der Rabatt berücksichtigt werden kann, bitten 
wir Sie bei der Anreise Ihren Naturfreunde Mitgliedsausweis vorzuweisen. Messe & Eventtermine sind von der Rabattierung aus-
genommen. Gutscheine sind für den Reisezeitraum  von 01.01. bis 31.12.2016 gültig!

JUFA Familienhotel mit einem Einblick in 
eines der Zimmer!



24 25

Natur in Gemeinschaft erlebenAufwärts! 03 | 2016
A

K
TU

E
LL

E
S

A
K

TU
E

LLE
S

Ortsgruppenkoordinator Walter Berger (c) Furgler

Veranstaltungstipps

MAI 2016

1. Mai Frühlingfest auf der Ragnitzwiese OG Graz Ab 14.00 Uhr

2.-4. Mai Muttertagsreise OG Voitsberg Bozen-Gardasee-Verona-S. Daniele

13.-17. Mai Aufkletterm für Einsteiger und  
Fortgeschrittene in Paklenica

Landesorganisation Sicherungstechnik, Steigtechnik,  
Bewegungsmuster

21. Mai Kräuterwanderung in Mürzhofen OG Mürzhofen Info und Anmeldung:  
Johanna Brunnhofer, 0664 6482180

22. Mai Bärnbacher Familien-Radfahrtag OG Bärnbach Stadtpark Bärnbach-Afling-Kainach- 
Gasthaus Sauer-Stadtpark Bärnbach

 
24.-29. Mai

 
Radreise Mainradweg

 
OG Stanz

Von der Weißmainquelle bis Würzburg! 
Info: Naturfreunde Stanz,  

0664 4459151
25..29. Mai Grazer Bergland für Anfänger und mäßig 

Fortgeschrittene
Landesorganisation Schwerpunkte Sturztraining, Sicherungs-

technik und Bewegunsmuster
27./28. Mai 24-Stunden Wanderung OG Breitenau Durch das wunderschöne Almenland

JUNI 2016

4. Juni Sicherheitstag Wandern Landesorganisation Eine österreichweite Aktion!
5. Juni Rafting auf der Mur OG Murau Von Tamsweg bis Stadl an der Mur
9.-12. Juni Wandern im Triglav-Nationalpark OG Seiersberg-Pirka Anmeldungen: Donnerstag, 17-19.00 Uhr, 

0316/253832
11. Juni Natur- und Abenteuertag  

"Burg Kapfenberg&Bruck-Weitental"
Landesorganisation Ein ganzer Tag voll Spaß und Naturerleb-

nis für Kinder und ihre Familien
12. Juni Sumiday - Familienwandertag Landesorganisation Steiermarkweiter Familienwandertag

12.-16. Juni Gourmetgenuss&Kultur in Emilia Roma-
gna

OG Bruck/Mur Fünf Tage im Land von Don Camillo und 
Guiseppe Verdi

18. Juni Sicherheitstag Klettersteig Landesorganisation Sicherheitstipps, potenzielle Fehlerquel-
len für weniger Unfälle in den Bergen

VORSCHAU

22.-24. Juli "Wasserreich&Steinreich" Landesorganisation Naturpark Eisenwurzen

10. Sept. Naturfreundetag 2016 Landesorganisation Winterleitenhütte

Neuer Ortsgruppenkoordinator im Einsatz!
Im Jahr 2015 wurde in Abstimmung mit dem Landesvorstand, den Gebietsleitern 
und den Ortsgruppenvorständen eine Neuregelung hinsichtlich der Gebietsbe-
treuung beschlosse, die Funktion des Ortsgruppen-Koordinator geschaffen und 
eine geeignete Person dafür gesucht.
Seit Ende 2015 haben wir mit Walter Berger nun die geeignete Person dafür 
gefunden. Er ist seit 1976 Naturfreundemitglied, gründete selbst eine Ortsgruppe 
und war die erste Zeit auch deren Obmann. Seit 1988 war er Gebietsleiter im 
Mürztal, hat die Ausbildung zum Wanderführer und Lehrwart Alpin gemacht und 
war auch Mitglied des Landeslehrkader Bergsteigen.
Walter Berger kennt die Naturfreundeorganisation also in- und auswendig und ist somit die Idealbesetzung für die Rolle des 
Ortsgruppenkoordinators. Er wird sich künftig ausschließlich mit Themen der Ortsgruppen beschäftigt, erfolgreiche Muster wenn 
möglich erkennen, um sie dann aufbereitet anderen anbieten zu können. Auch soll er das Sprachrohr der Ortsgruppen sein,  
sodass diese auch weiterhin einen Interessensvertreter in den Landesgremien haben.
Kontakt: walter.berger.mitterdorf@gmail.com

APRIL 2016

2. April Fledermaus-Expedition OG Weiz Allerhand Wissenswertes über  
Fledermäuse! Für Kinder!

 
2. April

 
Multimedia-Vortrag "Eine Reise ins Land 

der vergessenen Katastrophem"

 
OG Landl

Spendenveranstaltung für den geplanten 
Wiederaufbau der Grundschule Chittry 

(Nepal). 19.00 Uhr, Landhotel Mooswirt/
Mooslandl

15.-17. April Yoga und Wandern OG Gratwein Yogawochenende am Reinischkogel
23. April Kletterkurs in der Halle Bärnbach OG Bad Gams Info und Anmeldung:  

matthias.edegger@hotrocks.at
27. April Mountainbiken OG Zeltweg Mountainbike-Fahrtechniktraining
30. April "Köhlerzentrum Hieflau" Landesorganisation Themenwanderung  

Holzverkohlung in HieflauSekirn - der Natur ganz nah im Haus 
am See
Das Kinderfreunde Sonnencamp Sekirn am Wörthersee gilt 
seit seiner Sanierung im Vorjahr als traumhafte Location für 
Seminare, Sport- und Freizeiturlaube und unterschiedlichste 
Events.
Ob in Appartements mit Selbstversorgerküche oder in Zwei- 
und Mehrbettzimmern: Der großzügige Freizeit- und Sportbe-
reich mit direktem Seezugang, sowie zahlreiche Ausflugsziele 
in der Umgebung garantieren Abwechslung und Komfort. Das 
Haus am See bietet Platz für 220 Personen in unterschiedli-
chen Nächtigungskategorien, 
wahlweise buchbar mit Selbst-
versorgung, Voll-, Halb- oder 
Frühstückspension.

Unschlagbar günstig, ab € 35,- pro Nacht!*
* = Preis für 1 Erwachsener, Kinder von 0-2 Jahren gratis,  
danach gestaffelt

Kontakt
Gerne erstellen wir Ihnen ein Angebot auf Basis Ihrer individu-
ellen Wünsche und Erfordernisse:
Tel. 0316/825512, 0664 8055327
sekirn@kinderfreunde-steiermark.at
Süduferstraße 90 
9081 Reifnitz

Traumhafte Lage mit direkktem 
Seeszugang

Sechs- und Achtbett-Appartements mit  
Küche, Achtbettzimmer,  

Doppelzimmer und Schlafstudios

Innen mit großzügigen  
Chill- & Projektflächen

 
Außenbereich  mit  
vielseitig nutzbaren  

Aktionsflächen

Stege, Liegewiese, Beachvolleyballplatz
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TONION-HÜTTE
Die Tonionhütte liegt auf 1487 m. Der Aufstieg erfolgt mittels Abmarsch in Fallenstein, beim Gasthof Eder (bei Gußwerk) auf 
dem  markiertem Pfad (428) längs eines Güterweges bis zum Gasthof Habertheuer (Lechnerbauer), der  umrahmt von Fels und 
Wald auf einer wunderschönen Hochebene liegt und zur Einkehr einlädt.
Ein Ziehweg führt den Wanderer nun den Schopfriegel entlang, bis die Urwege beginnen:
Steil hinauf in legen sich die Serpentinen in den Bergwald. Aus dem Kessel heraus vor dem Hundseck geht es weiter zum
Langboden, auf dem nun das Hochplateau erreicht wird.
Auf einem Ziehweg führt der Pfad dem Bergrücken entlang bis zur bewarteten Hütte der Tonionalm, die sehr
romantisch über den Felsabstürzen der Tonion liegt.
Auf dem steilen Nordwesthang geht in Kehren es bergwärts und durch die Mulden des Gipfelplateaus zum Gipfelkreuz auf der 
Tonion (1699 m).
Das Erreichen des Gipfels bietet Euch ein prachtvolles Panorama sowie eine wunderschöne Fauna mit blumenreichem Steinrie-
gel.
Abstieg:  Toniongipfel – Herrenboden –Weißalm – Wetterin – Niederalpl; oder Toniongipfel – Herrenboden – Paulaquelle – Schö-
neben – Fallenstein

Die Tonion Hütte
Die Hütte wird jedes Jahr ab dem Pfingstwochenende bis Mitte September  freiwillig von Mitgliedern der Naturfreunde Ortsgruppe 
Gußwerk  an Wochenenden und Feiertagen betreut. 
Dementsprechend familiär und freundlich geht es auch zu und lädt zur unbedingten Einkehr ein.
Die Hütte kann wochentags gemietet werden und eignet sich ganz besonders für Familien und Jugendgruppen. 
Das Matratzenlager bietet Platz für 25 Personen.
Die alte Tonionhütte, die im Besitz der Familie Habertheuer (Lechnerbauer) ist und an die Naturfreunde OG Gußwerk verpachtet 
ist, wurde ca. um 1890 erbaut.
Die angebaute Naturfreundehütte, die im Eigentum der OG Gußwerk ist, wurde in den späten 1960er Jahren zugebaut.
Der Innenraum der zugebauten Hütte wurde im Jahr 2014 von Mitgliedern der OG Gußwerk unentgeltlich mit einer neuen Wär-
medämmung und mit Zirbenholz  verkleidet. Die Hütte ist komplett eingerichtet und verfügt über  einen Waschraum und ein WC 
in der Hütte.
 
Über die Herkunft des Namens „Tonion“ lässt sich nichts Genaueres in Erfahrung bringen. Es wird jedoch vermutet, dass er von 
den Slawen stammt, die im 6. Jahrhundert n. Chr. dieses Gebiet besiedelten.

Das Ziel der Naturfreunde Ortsgruppe Gußwerk ist, dass die Hütten erhalten bleiben und für Jugendliche und Familien ein Aus-
flugsziel bieten, um die wunderschöne Gegend des Mariazellerlandes genießen zu können.

Anfragen und Reservierung
Naturfreunde OG Gußwerk
Hubert Brieler
0664 2105804
hubert.brieler@mariazell.gv.at oder  
hubert.brieler@gmx.at
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9.-12.3.2016
RESTPOSTEN UND RESTPOSTEN UND 

EINZELSTÜCKE BISEINZELSTÜCKE BIS

-80%-80%-80%

GARANTIERT

-15%
AUF LAGERNDE 
REGULÄRWARE
(AUSGENOMMEN ELEKTRO-

NIK, GUTSCHEINE, SETS) 


